
Für Jugendämter/ Fachdienste 
und Kooperationspartner*innen. 

Für Hilfeanfragen oder Fragen und Anregungen 
zu den Projekten wenden Sie sich bitte an die 
Pädagogischen Leiter*innen: 

Annette Palm
Haus am Busch, Weißdorn, RumpelPumpel,  
Gemeinsam von Anfang an
Tel.: 0159 060 32 002
palm@kilele-berlin.de

Mathias Bätzoldt 
Die Nossener, Sonneneck, Zugvögel
Tel.: 0157 313 50 819 
baetzoldt@kilele-berlin.de 

Rainer Hüls 
Sprungbrett, Sternenzeit, Bärenstark,  
Hoffnungsschimmer, Helle III, IT      
Tel.: 01573 13 50 552 
rainer.huels@kilele-berlin.de 

Ines Dommann
Koje, Colibri, Haus am Fließ, tivolotte,  
Kinderschutzbeauftragte
Tel.: 030 99 27 45 22
dommann@kilele-berlin.de

Für Kinder, Jugendliche und Eltern
Durch den Sozialpädagogischen Dienst Ihres Bezirkes erhalten Sie Beratung und Unterstützung. Gemein-
sam wird die Möglichkeit der Gewährung der Hilfe zur Erziehung erörtert. Und in ganz dringenden Fällen 
hört Dir/Ihnen hier jemand zu, egal zu welcher Zeit: 

Kindernotdienst 
Tel.: 030 61 00 61

Jugendnotdienst 
Tel.: 030 61 00 62 

Berliner Hotline Kinderschutz
Tel.: 030 61 00 66 

Mädchennotdienst 
Tel.: 030 34 99 93 33 

Geschäftsstelle
Zossener Straße 31 -33 
12629 Berlin 
Tel.: 030 99 27 450 
geschaeftsstelle@kilele-berlin.de 
www.kilele-berlin.de 

Silke Bishop
Geschäftsführung
Tel.: 0176 3113 6755
bishop@kilele-berlin.de

Anne Schulz 
Mutter/Vater-Kind Regelangebot,  
lntensivgruppe, BEW 
Tel.: 0157 313 50 919 
schulz@kilele-berlin.de 

Harald Wabst 
Villa Regenbogen, Anton 13, Campus, Antönchen 
Kinderschutzbeauftragter 
Tel.: 0174 51 77 568 
wabst@kilele-berlin.de 

Agathe Barth 
Wirbelwind, KiKo, HELLA 
Tel.: 030 99 27 45 16 
barth@kilele-berlin.de 

Nicole Hüls
ZwischenHalt, Kiefholz, Lotte
Tel.: 01573 13 09 066
nicole.huels@kilele-berlin.de

Villa Rumpelpumpel
Kleinstwohngruppe

6 Plätze | ab 4 Jahre

Kleinkinder und ihre 
Geschwister, die ein familie-
nähnliches Zusammenleben 
benötigen, erfahren hier 
eine besonders kontinu-
ierliche und konsistente 
Beziehungsarbeit. Der 
Alltag ist in einen kreativen 
und strukturierten und 
somit besonders haltgeben-
den Rahmen eingebettet. So 
können sich die Kinder mit 
all ihren Fähigkeiten ent-
falten und einen positiven 
Lebensbezug herstellen. Die 
Eltern bleiben in Verant-
wortung und werden mit 
therapeutischer Unterstüt-
zung in die Erziehung und 
in den Alltag ihrer Kinder 
einbezogen.

Weißdorn
Intensivangebot 

6 Plätze | ab 6 Jahre

Diese Wohngruppe betreut 
Kinder, die längerfristig 
außerhalb der Herkunftsfa-
milie leben. Zugleich wird 
dennoch ein besonders in-
tensiver Kontakt der Kinder 
zu den Eltern ermöglicht 
und gepflegt. Mit über-
schaubarer Gruppengröße 
und einem beständigem 
Beziehungsangebot legen 
wir den Grundstein dafür, 
dass Kinder ihr Leben 
zunehmend selbständiger 
gestalten und mit den ge-
gebenen Umständen in den 
Herkunftsfamilien sowie 
in ihrem sozialen Umfeld 
selbstbewusst umzugehen 
lernen.

Sonneneck
Regelgruppenangebot 

10 Plätze | ab 6 Jahre

In einem großzügigen 
Mehrfamilienhaus in 
Mahlsdorf können sich vor 
allem jüngere Kinder in 
einer kindgerechten und 
angenehmen Umgebung 
angenommen und sicher 
fühlen. Sich wiederholende, 
strukturierte Tagesabläufe 
sowie kurze Wege zur Kita 
und Schule geben den Kin-
dern Orientierung. Freiräu-
me für viel Bewegung und 
Spiel ermöglichen Kindsein 
und Entwicklung. Eltern 
erfahren Wertschätzung 
und Beratung. Rückkeh-
roptionen werden durch 
besonders familienaktivie-
rende Phasen vorbereitet 
und getestet.

Mutter/Vater-Kind
Intensivpädagogische Gruppe 

5 Betreuungseinheiten 
Mütter/Väter i.d.R. ab 13 Jahre

Ob Schwangere, Eltern 
mit Säuglingen oder 
Kleinkindern: Wir begleiten 
stark belastete Familien 
sowie Eltern mit kognitiven 
Einschränkungen oder psy-
chischen Erkrankungen bei 
der Klärung des Zusammen-
lebens von Mutter/ Vater 
und Kind. Wir schaffen 
einen verlässlichen Rahmen, 
in dem sich Kinder stabil 
entwickeln, positive El-
ternschaft erfahren und der 
Alltag gut bewältigt werden 
kann. Neben der Anleitung 
und Begleitung innerhalb 
der Tagesstruktur bieten 
wir den Eltern stützende 
Gespräche und familienthe-
rapeutische lnterventionen. 
Das Kindeswohl steht dabei 
im Mittelpunkt. 

Colibri
Intensivangebot

7 Plätze | ab 6 Jahre

2008 überließen uns Mahls-
dorfer Ärzte Haus und Gar-
ten zur Nutzung für Kinder, 
die für ihre Entwicklung auf 
einen entspannten, sicheren 
und überschaubaren päda-
gogischen Ort angewiesen 
sind. Fünf Fachkräfte und 
eine Hauswirtschafterin ge-
stalten in Schichtdienst und 
zugehenden Momenten ge-
meinsam mit den Kindern 
das Zusammenleben in allen 
Lebensbereichen mit ihren 
Höhen und Tiefen - wenn 
nötig und passend - bis zur 
Verselbständigung. Die Her-
kunftsfamilien werden Res-
sourcen aufschließend in 
alle Entwicklungsprozesse 
verantwortlich einbezogen. 
Mögliche Rückkehroptio-
nen haben Vorrang.

Zugvögel
Regelgruppenangebot

10 Plätze | ab 6 Jahre

Ein seit mehr als 10 Jah-
ren stabiles und erfahrenes 
Team möchte Kindern und 
Jugendlichen für eine be-
grenzte Zeit einen Ort zur 
Bewältigung schwieriger 
Lebenssituationen geben. 
In Geborgenheit und Si-
cherheit erfahren die Kin-
der individuelle Förderung, 
die zur Ich-Stärkung und 
Aktivierung auch in Schu-
le und Freizeit beitragen. 
Durch eine intensive, auch 
aufsuchende Elternarbeit 
soll die Erziehungskom-
petenz der Eltern gestärkt 
werden. Eine Rückkehr in 
die Herkunftsfamilie und 
die Förderung der Verselb-
ständigung werden ange-
strebt.

Mutter/Vater-Kind
Betreutes Einzelwohnen

5 Betreuungseinheiten 
Mütter/Väter i.d.R. ab 17 Jahre

Mit einem höheren Maß 
an Selbständigkeit und der 
Kompetenz, Hilfe einzu-
fordern, unterstützen wir 
Schwangere sowie Mütter 
/Väter von Säuglingen und 
Kleinkindern in angemie-
teten 2- bis 4-RaumWoh-
nungen. Die Erziehung, 
Versorgung und Betreuung 
des Kindes werden eben-
so kontinuierlich begleitet 
wie Finanzen, Behörden-
gänge und Wohnraumpf-
lege. Ziel ist es, ein verant-
wortungsvolles und von 
einer sicheren Bindung ge- 
prägtes Zusammenleben 
zwischen Mutter /Vater 
und Kind zu entwickeln, 
um anschließend eigen-
ständig und sozial vernetzt 
leben zu können.

Haus am Fließ
Intensivangebot

7 Plätze | ab 6 Jahre

Die Wohngruppe befindet 
sich in einem ruhigen 
Wohngebiet in Berlin Pan-
kow, in einem Einfamilien-
haus mit großem Garten. 
Die Kinder leben in einem 
familiären und strukturier-
ten Rahmen, in welchem 
sie sich individuell mit all 
ihren Fähigkeiten entfalten 
können. Es ist uns ein 
besonderes Anliegen, den 
Grundstein dafür zu legen, 
dass die Kinder ihr späteres 
Leben selbständig gestalten 
und mit den gegebenen 
Lebensumständen selbst-
bewusst umgehen können. 
Die Stärkung der Angehöri-
gen in ihren erzieherischen 
Kompetenzen und ihre 
aktive Einbeziehung in den 
Alltag der Kinder sind für 
uns grundlegend. 

Anton13
Regelgruppenangebot

10 Plätze | i.d.R. 6-16 Jahre

Seit 1998 hat sich diese 
Wohngruppe für Kinder 
und Jugendliehe vom klas-
sischen Heimkontext hin 
zu einer familiär geprägten 
Wohngemeinschaft in 
einem urbanen Umfeld 
entwickelt. Teamkonstanz 
und sehr individuelle 
Zuwendung ermöglichen 
belastbare und biografisch 
bedeutsam werdende 
Betreuungsbeziehungen. 
Bei einer Rückkehrprü-
fung findet regelhaft 
familientherapeutische 
Begleitung statt. Für die 
Verselbständigung stehen 
Weiterbetreuungen wie 
Betreutes Einzelwohnen 
durch die Bezugspersonen 
zur Verfügung.

Mutter/Vater-Kind
Regelgruppenangebot

6 Betreuungseinheiten 
Mütter/Väter i.d.R. ab 15 Jahre

Hier können Mütter/
Väter einen sicheren, 
feinfühligen Umgang mit 
dem Kind entwickeln und 
gleichzeitig ausreichendes 
Verantwortungsbewusst-
sein, Selbstständigkeit 
sowie stabile Beziehungen 
erlangen. Durch eine 
individuelle Tagesstruktu-
rierung, Lernangebote und 
Unterstützung im sozialen, 
schulisch/ beruflichen 
sowie behördlichen Bereich 
geben wir Eltern von 
Säuglingen und Kleinkin-
dern Halt. Die Etablierung 
von tragfähigen Ressourcen 
auch im Herkunfts-und 
Freundessystem fördert das 
Wohl des Kindes und ein 
gesundes Aufwachsen in der 
Familie.

Aktiv Vorbild sein
bedeutet mitmachen, mitreißen, begeistern. 
Wir haben Lust auf Veränderung und Ent-
wicklung, was ein Aufzeigen und Verschie-
ben der jeweils eigenen Grenzen einschließt.

Wir handeln konsistent
in unseren Rollen und Aufträgen. Dabei ist 
jeder auch persönlich, mit seinen humorvol-
len und verletzlichen Seiten gefragt.

Wir wertschätzen einander,
indem wir Gutes aus dem Alltag heraushe-
ben, dies mit Anerkennung und Lob verse-
hen und indem wir Konflikten nicht aus 
dem Wege gehen. Gemeinsames Handeln 
schafft WIR- Gefühle.

Offenheit und Neugier
sind nur in einem ehrlich, kritik- und fehler-
freundlich gelebten Alltag möglich, der sich 
durch zurückstellendes Zuhören, nachfragen-
des Lernen und Kooperieren auszeichnet.

Wir sagen, was wir tun und stehen zu un-
serem Wort
Wir zielen auf klare Erwartungen an unser 
Handeln und leben Ambivalenzen und Wi-
derstände nicht unreflektiert aus.

Wir sorgen für Entlastung
und deuten Problematisches konstruktiv um. 
Wir wollen Schweres mit Leichtigkeit ange-
hen, ohne dabei leichtsinnig zu agieren.

Verantwortung tragen
heißt für uns, nachfragen und nicht weg-
schauen, entscheiden und dazu zu stehen. 
Vertrauen schafft Sicherheit.

Parkstraße 8
13129 Berlin

Tel.: 030 31 49 94 00
hausamfliess@kilele-berlin.de

Anton Saefkow-Platz 13 
10369 Berlin 

Tel.: 030 97 10 40 93 
asp@kilele-berlin.de 

Zossener Straße 31 -33 
12629 Berlin

Tel.: 030 99 27 45 25 
muki@kilele-berlin.de 

Bahnhofstraße 11 
16356 Blumberg 

Tel.: 033394 56 90 45 
fwg-blumberg@kilele-berlin.de

Dornacher Straße 12 / 12 a 
12683 Berlin 

Tel.: 030 50 01 89 12 
weissdorn@kilele-berlin.de

Lemkestraße 6 
12623 Berlin 

Tel.: 030 93 49 40 32 
lemkestrasse@kilele-berlin.de 

Zossener Straße 31 -33 
12629 Berlin

Tel.: 030 99 27 45 35 
muki-intensiv@kilele-berlin.de 

Winklerstraße 33 
12623 Berlin 

Tel.: 030 56 58 64 50 
colibri@kilele-berlin.de 

Zossener Straße 31 -33 
12629 Berlin

Tel.: 030 99 27 45 30 
zugvoegel@kilele-berlin.de

Zossener Straße 27 
12629 Berlin

Tel.: 030 99 27 40 12 
bew-muki@kilele-berlin.de 

Weißdorn

Kinderwohngruppen  .  IntensivangeboteKinderwohngruppen  .  IntensivangeboteKinder- und Jugendwohngruppen  .  RegelangeboteMutter/Vater-Kind Angebote

Haus am Busch
Kleinstwohngruppe

6 Plätze | ab 4 Jahre

Wir bieten Kindern mit 
meist komplexen Auffällig-
keiten ein erlebnispädago-
gisches Betreuungssetting 
an. Über Erlebnispädagogik 
wird das Kind darin moti-
viert, seine lndividualität, 
das Besondere und seine 
Fähigkeiten wahrzunehmen 
und zu entwickeln. Soziale 
Kompetenzen stärken wir 
über die Gruppe. Wir be-
wahren eine faire, respektie-
rende Haltung den Familien 
gegenüber und stärken so 
positive Beziehungsmuster 
im System. Im Alltag sind 
wir bestrebt, eine Atmo-
sphäre von Sicherheit, Ge-
borgenheit und Zuspruch 
zu schaffen.

Am Busch 2 
16356 Blumberg

Tel.: 033394 56 219
haus-am-busch@kilele-berlin.de

HAUS AM BUSCH

Campus
Intensivangebot

7 Plätze | ab 6 Jahre

Eigens für die Betreuung 
von Kindern erbaut, können 
seit 2015 insbesondere Ge-
schwister mittel- bis lang-
fristig hier zusammenleben, 
Schutz und eine gezielte 
Förderung erfahren. Unser 
Anliegen ist, dabei den Ge-
schwisterbindungen mehr 
Gewicht und eine professi-
onell begleitete Entwick-
lungschance zu geben. Gera-
de, wenn Eltern überfordert 
sind oder ganz ausfallen, 
soll das Band der Familie ge-
meinsam neu aufgenommen 
und mit allen Partnern zu-
sammen geknüpft werden. 
Dem Campus-Gedanken fol-
gend, wollen wir auch Über-
gänge zur Villa Regenbogen, 
die sich als Jugendwohnge-
meinschaft auf dem Grund-
stück befindet, bereithalten. 

Dönhoffstraße 20 A 
10318 Berlin

Tel.: 030 50 01 24 45  
campus@kilele-berlin.de

CAMPUS
   Hau s  am F l i eß Colibri

Jede Hilfe ist eine neue Herausforderung
für die wir Mut und Lust zur Veränderung 
bisheriger Herangehensweisen brauchen. 
Wir überprüfen unser Wissen und unsere 
Erfahrungen stets neu und üben uns im Un-
voreingenommensein. Es gilt, Konzepte bei 
Bedarf zügig und gelegentlich auch unkon-
ventionell anzupassen und veränderte Res-
sourcen bereitzustellen.

Kooperationen sind Beziehungsangebo-
te die das jeweils eigenständige Denken und 
Handeln fördern und Teilhabe auf allen Ebe-
nen anregen und ermöglichen sollen.

Wir erkunden die Bedürfnisse der Kinder 
und Jugendlichen 
und gestalten gemeinsam Lebensmittelpunk-
te so, dass möglichst jede*r sich wohlfüh-
len kann.

In der Familienarbeit streben wir nach 
Allparteilichkeit 
indem wir stets komplexe Familiensituatio-
nen und ihre Chancen berücksichtigen. Nur 
so treffen wir auch gute Entscheidungen 
i.S.d. Kindeswohls. Es gehört für uns zu den 
familienbildenden Lernprozessen, möglichst 
familienähnliche Rahmenbedingungen zu 
schaffen und anzubieten.

Wir handeln stets gemeinsam
mit den Jugendämtern und allen an der Hil-
fe beteiligten Kooperationspartnern. Unser 
Augenmerk für die weitere Entwicklung 
von KileLe gilt insbesondere der Qualitätser-
haltung bestehender Angebote und dem be-
darfsgerechten Aufbau neuer Projekte. 

Leitsätze unseres Handelns
Zugvögel

Unsere Hilfen aus einer Hand erleich-
tern Familien die Stärkung sozialer 
Teilhabe und Bildung sowie die Mit
wirkung an der Erziehung ihrer Kin-
der. Wir sehen es als große Chance und 
Aktivierungsmöglichkeit, einzelfall
bezogen, resilienz- und bildungsför-
dernd in die Familiensysteme hinein zu 
wirken. Durch die Verbindung statio
närer Hilfen mit flexiblen ambulanten 
Leistungen können Rückkehroptio-
nen für Kinder in deren Familien ziel
genauer geprüft und eher verwirklicht 
werden. Die Vernetzung von Unter-
stützungsangeboten über einen Träger 
optimiert zudem den Blick auf Kin-
derschutz und kann Eltern durch die 
bereits bestehende vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit für dieses Thema sensi-
bilisieren. 

Ergänzende und zusätzliche Angebote
Zu den flexiblen Hilfen gehören: 

•	 Ambulante Anschlusshilfen wie Sozialpä-
dagogische Familienhilfe (nach§§ 30, 31 
und 35 SGB VIII) 

•	 Begleiteter Umgang § 18 SGB VIII 

•	 Integrationshilfen nach § 90 SGB IX

•	 Individuelle Zusatzbetreuung nach  
§ 35a SGB VIII 

•	 Stationäre/ambulante Tandemhilfen im Co 

•	 Module aus dem Elterntraining/-coaching 
sowie aus der systemischen Familienthe-
rapie

•	 Einzelfallbetreuung nach SGB IX in  
Kooperation mit Partnern

Um die Passgenauigkeit flexibler Angebote 
zu verbessern, arbeiten Qualitätszirkel wie 
das Kinder- und Jugendwohntreffen sowie 
der Familienarbeitskreis an deren Weiter-
entwicklung. Stationäre, 

ambulante und offene  
Jugendhilfeangebote



Kinder lernen,  
was sie leben
Wenn Kinder mit Kritik leben,  

lernen sie zu verurteilen. 

Wenn Kinder mit Feindseligkeit leben,  

lernen sie zu kämpfen. 

…

Wenn Kinder mit Spott leben,  

lernen sie, scheu zu sein. 

…

Wenn Kinder mit Scham (Beschämung) leben,  

lernen sie, sich schuldig zu fühlen. 

Wenn Kinder mit Toleranz leben, lernen sie,  

geduldig zu sein. 

Wenn Kinder mit Ermutigung leben,  

lernen sie, zuversichtlich zu sein. 

…

Wenn Kinder mit Bestätigung leben,  

lernen sie, sich selbst zu mögen. 

…

Wenn Kinder mit Teilen leben,  

lernen sie, großzügig zu sein. 

Wenn Kinder mit Sicherheit leben, lernen sie,  

an sich zu glauben und an die, die um sie sind. 

Wenn Kinder mit Freundlichkeit leben, lernen sie, 

daß die Welt ein schöner Ort zum Leben ist. 

© 1998 Dorothy L. Nolte  

Für die Übersetzung: © Österreichischer Kinderschutzbund – 

Sektion Wien

Helle III
Jugendwohngemeinschaft 
und Betreutes Einzelwohnen

3 Plätze + 2 BEW   
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

Wir bieten Jugendlichen 
eine individuelle Einbin-
dung und Begleitung im 
Finden und Verfolgen eige-
ner Ziele. Hierbei erfahren 
die Jugendlichen Unterstüt-
zung und Training ihrer 
Eigenverantwortlichkeit. 
Empowerment, Partizipa-
tion und Lebensweltorien-
tierung sind unsere päda-
gogischen Ansätze. Es geht 
um ein Miteinander auf 
Augenhöhe. Die Fachkräfte 
bieten sich als Identifika-
tionspersonen an, die die 
Jugendlichen verlässlich 
begleiten und insbesondere 
im Konflikt dranbleiben. 

Sternenzeit
Jugendwohngemeinschaft 
und Betreutes Einzelwohnen

3 Plätze + 2 BEW   
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

Mit dem Arbeiten an trag-
fähigen Beziehungen wer-
den den Jugendlichen Er-
fahrungs-, Gestaltungs- und 
Entwicklungsmöglichkei-
ten eröffnet. Sie werden 
beim Aufbau eines positiven 
Selbstwertgefühls, einer ei-
genen Identität sowie beim 
Erwerb von Fähigkeiten 
unterstützt, die sie für ein 
selbst bestimmtes Leben 
brauchen. Wichtig ist die 
Aufrechterhaltung der fami-
liären Beziehungen, die phy-
sische und psychische Sta-
bilisierung, die Umsetzung 
der persönlichen und beruf-
lichen Perspektive. Letztlich 
geht es um eine gelingen-
de Teilhabe mit eigenem 
Wohnraum und sozialem 
Netzwerk.

tivolotte Mädchenclub
Offener Treff für alle 
Mädchen und junge Frauen

8 bis 21 Jahre

Die tivolotte bietet einen 
Schutzund Experimentier-
raum für Mädchen. Das 
Konzept orientiert sich an 
den Prinzipien feminis-
tischer Mädchenarbeit. 
Ziel ist, Mädchen in ihrer 
Identitätsentwicklung zu 
stärken, Diskriminierung 
entgegenzuwirken und 
Gleichberechtigung zu för-
dern. Die praktische Arbeit 
setzt bei den Interessen der 
Mädchen an. Neben dem 
offenen Bereich gibt es 
ein wechselndes Kurs-und 
Angebotsprogramm sowie 
individuelle Beratung und 
Unterstützung. 

Die Räume sind barrierefrei 
und gut mit S-/U-Bahn und 
Tram zu erreichen. 

Die Nossener
Jugendwohngruppe mit 
geringer Betreuungsdichte

8 Plätze | i.d.R. ab 15 Jahre

Dies ist ein Angebot für 
Jugendliche und junge Er-
wachsene, inklusive Nacht-
präsenz. Wir widmen uns 
konflikthaften, krisenhaften 
Lebenssituationen und er-
möglichen neue Sichtwei-
sen und Wege. Externe 
therapeutische Hilfen wer-
den in den Gruppenalltag 
und in die Familienarbeit 
eingebunden. Gemeinsa-
me Schwerpunkte sind die 
Entwicklung schulischer 
oder beruflicher Perspekti-
ven sowie die Unterstützung 
beim Entwerfen individu-
eller Lebensperspektiven. 
Die Begleitung der Jugend-
lichen in eine adäquate 
Betreuungsform oder in die 
Verselbständigung mit ei-
genem Wohnraum sind we-
sentliche Hilfe-Elemente.

Bärenstark
Jugendwohngemeinschaft 
und Betreutes Einzelwohnen

3 Plätze + 2 BEW   
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

Wir unterstützen Jugendli-
che bei der eigenverantwort-
lichen Selbstorganisation. 
Neben der Alltagsbewälti-
gung führen wir Entwick-
lungsgespräche und arbeiten 
an der Umsetzung individu-
eller Ziele. Die Familie wird 
eng mit einbezogen, um die 
Kontakte zu erhalten. Die 
Auseinandersetzung mit der 
eigenen Biographie ist eben-
so Bestandteil der Arbeit 
wie das Zusammenleben in 
der Gruppe und der damit 
verbundenen Förderung so-
zialer Kompetenzen. Eine 
Ansprechbarkeit in Notfäl-
len und am Wochenende ist 
gewährleistet, auch in Ko-
operation mit der WG Ster-
nenzeit. 

Lotte
Mädchenwohngemeinschaft 
und Betreutes Einzelwohnen

14 Plätze  
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

Das Wohnprojekt Lotte 
nutzt einen kompletten Alt-
bau-Seitenflügel im Herzen 
des Prenzlauer Bergs sowie 
eine 2-und eine 3-Raum-
wohnung in unmittelba-
rer Nähe. Die Lotte bietet 
Mädchen mit unterschiedli-
chen Lebensrealitäten einen 
geschützten Raum und die 
Chance, sich neuen Lebens
entwürfen zu öffnen. Das 
Ziel ist es, die Mädchen 
in ihren sozialen Kompe-
tenzen und ihrer Persön
lichkeitsentwicklung so zu 
fördern, dass sie ein eigen-
ständiges Leben führen kön-
nen. Es ist Ziel und Methode 
zugleich, die familiären Bin-
dungen konstruktiv und res-
sourcenorientiert in unsere 
Arbeit einzubeziehen. 

Sprungbrett
Jugendwohngemeinschaft 
und Betreutes Einzelwohnen

3 Plätze + 1 BEW   
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

In einer Eigenheimsiedlung 
in Biesdorf gelegen, hat sich 
dieses Angebot dem Aufbau 
einer vertrauensvollen 1 zu 
1 Beziehung auf die Fahne 
geschrieben. 
Darauf aufbauend, ist es 
uns  wichtig, gemeinsam 
indivduelle Ziele zu erarbei-
ten sowie Familienbezüge 
zu erhalten. Wir arbeiten 
lösungsorientiert, fördern 
Selbst-und Fremderfahrung, 
Gruppenfähigkeit und 
finanzielle Eigenverantwor-
tung. Und das Wichtigste: 
Humor ist auch eine 
Lösungsstrategie. 

Villa Regenbogen
Jugendwohngemeinschaft 
und Betreutes Einzelwohnen

6 Plätze + 1 BEW  
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

Hier können Jugendliche für 
begrenzte Zeit ein Zuhause 
finden, ihre Verhältnisse und 
Lebensgeschichten ordnen 
sowie neue Perspektiven 
entwickeln. Einfühlsame 
und konfliktfähige Pädagog* 
innen gestalten gemeinsam 
mit den Bewohner*innen 
einen sicheren Ort und 
erfüllen diesen mit Leben 
und Struktur. Betreut wird 
in einem Einfamilienhaus 
in Karlshorst, flexibel von 
je 8 bis 20 Std. wöchentlich. 
Im Haus steht zusätzlich 
eine separate Wohnung zur 
Verfügung, die bei Bedarf als 
Zwischenschritt zur Verselb
ständigung genutzt wird. 
BEW und Anschluss-Hilfen 
nach 30 SGB VIII bzw. nach 
SGB XII sind möglich.  

HELLA - Klub
Freizeiteinrichtung für 
Mädchen und junge Frauen

10 bis 25 Jahre

Der HELLA-Klub ist seit 
über 20 Jahren ein Ort zum 
Austausch, Experimentie-
ren, Schutz und vor allem 
zum Spaß haben. Hier kön-
nen Mädchen die Freiräume 
nutzen, sich auch jenseits 
allgemeiner Erwartungen 
auszuprobieren. Wir setzen 
an den Stärken, Interessen 
und Bedürfnissen der 
Mädchen an und versuchen 
durch offene Räume und 
regelmäßige Workshops 
ihre Neugierde auf „Mehr“, 
bzw. auf „Anderes“ zu 
wecken. Eigeninitiative und 
Selbstwertgefühl zu stärken 
ist uns sehr wichtig. Gleich-
zeitig möchten wir den 
Blick schärfen und Respekt 
schaffen für Verschieden-
heiten von Menschen und 
deren Lebensrealitäten.  

Gleiwitzer Straße 17 
12683 Berlin 

Tel.: 030 51 46 208 
jwg-biesdorf@kilele-berlin.de 

Dönhoffstraße 20 
10318 Berlin 

Tel.: 030 50 30 410 
regenbogen@kilele-berlin.de 

Ludwigsfelder Straße 3 
12629 Berlin 

Tel.: 030 56 49 77 06 
jwg-hellelll@kilele-berlin.de 

Bärensteinstraße 6 
12685 Berlin 

Tel.: 030 54 70 33 10 
jwg-sternenzeit@kilele-berlin.de 

Berliner Straße 27-29 
13189 Berlin 

Tel.: 030 44 96 026 
kontakt@tivolotte.de 
www.tivolotte.de 

Tangermünder Straße 2a 
12627 Berlin 

Tel.: 030 99 18 143 
hella-klub@kilele-berlin.de 
www.hella-klub.de 

Nossener Straße 37 
12627 Berlin 

Tel.: 030 99 27 49 07 
nossener@kilele-berlin.de

Bärensteinstraße 10 
12685 Berlin

Tel.: 030 54 42 507 
jwg-baerenstark@kilele-berlin.de 

Oderberger Straße 44 
10435 Berlin

Tel.: 030 44 07 107
lotte@kilele-berlin.de

Sozialpädagogisch betreutes Jugendwohnen Sozialpädagogisch betreutes Jugendwohnen Angebote für Mädchen und junge Frauen

NossDie ener

Die von uns betreuten jungen Menschen werden in die Entscheidungen, die ihr 
Leben und ihren Lebensalltag betreffen, einbezogen. Die Kinder und Jugendlichen 
haben ein Recht auf Förderung der eigenen Entwicklung geprägt von Eigenverant-
wortlichkeit und Persönlichkeit. Sie haben vielfältige Möglichkeiten durch Kritik, 
Hinweise und Anregungen aktiv Einfluss zu nehmen. In unseren Projekten wird 
Mitbestimmung methodisch immer wieder neu erprobt und positioniert, um Kin-
der entsprechend ihres Entwicklungsstandes anzuregen und zu aktivem Gemein-
sinn zu bilden. 

•	 Kids-Teams in den Projekten
•	 Gruppensprecher*innen
•	 Kinder- und Jugendplenum „Offenes Fenster“
•	 Partizipative Gestaltung von Gruppenregeln
•	 Kummerkasten
•	 Mitsprache bei Spendenvergabe und Ausrichtung von Festen
•	 Hierarchiefreie Ansprechmöglichkeiten für alle
•	 Transparenter Arbeitsstil auf allen Ebenen
•	 Beschwerdemanagement
•	 Geregelter Zugang zu den eigenen Daten und Dokumenten
•	 Trägereigenes Partizipationskonzept

Einige unserer Beteiligungsformen

BärenstarkSternenzeit

Die Kinder lernen Leben gG-
mbH ist anerkannter Träger 
der Jugendhilfe mit Sitz in 
Marzahn-Hellersdorf. Wir 
bieten Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen be-
fristet Lebensmittelpunkte 
und verantwortungsvolle 
Begleitung zur vollen Teilha-
be am gesellschaftlichen Le-
ben. In über 20 Projekten und 
fünf Kriseneinrichtungen 
geht es um altersgemäße 
Grundbedürfnisse, Familien
erhalt und die Verbesserung 
von Zukunftschancen. Mit 
zwei offenen Angeboten für 
Mädchen und junge Frau-
en sowie einem inklusiven 
Wohnprojekt arbeiten wir in 
besonderer Weise schützend 
und stärkend gegen jede Form 
von Benachteiligung, Aus-
grenzung oder Gewalt. 
Die Kinder lernen Leben  
gGmbH bietet pädagogische 
Hilfen für Kinder, junge Men-
schen und deren Familien in 
Berlin und Brandenburg an. 
Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf stationären Leistungen 
nach §§ 19, 34, 35a, 41 und 
42 SGB VIII. Wir haben ca. 

190 Wohnplätze in Marzahn
Hellersdorf, Lichtenberg, Pan-
kow und Treptow-Köpenick 
sowie in Blumberg. Ambulan-
te Leistungen(§§ 18, 27 (3), 30, 
31 SGB VIII sowie Leistungen 
nach SGB IX) komplettieren 
unsere Hilfearrangements, so 
dass sich flexible Modelle ent-
sprechend dem individuellen 
Hilfebedarf verwirklichen las-
sen. Mit ihren Projekten ent-
lang der Biografien von Kin-
dern und Jugendlichen ist die 
KileLe gGmbH ein wichtiger 
Unterstützungsfaktor der Fa-
milien und aktive Mitgestal-
terin regionaler Netzwerke. 
In unseren Projekten erleben 
die Kinder Zuspruch, Gebor-
genheit, Wärme und Unter
stützung. Wir fördern insbe-
sondere an der Schnittstelle 
Jugendhilfe/Schule/Psychiat-
rie kooperativ die schulische, 
berufliche und gesundheitli-
che Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen. Die Kinder 
lernen Leben gGmbH ist eine 
Tochter-Gesellschaft des Dia-
konieverbundes Schweicheln 
e.V. und der Jugendwerk Auf-
bau Ost JAO gGmbH.

Wer wir sind
KiKo
Krisenunterkunft für 
Säuglinge und Kleinstkinder

7 Plätze | 0 bis 6 Jahre

Die Kriseneinrichtung ori-
entiert sich konzeptionell 
an Wirbelwind. Ein Team 
von sechs Erzieher*innen 
und Sozialpädagog*innen 
sorgt rund um die Uhr für 
die kleinen Kinder, eine 
Fallmanager*in steuert und 
begleitet alle Prozesse, die 
zur Klärung der Lebensper-
spektive der Gesamtfamilie 
beitragen. Durch den Stand-
ort des Projektes in einem 
Familienzentrum, stehen 
weitere professionelle frühe 
Hilfen, Kita- Plätze und of-
fene Netzwerkeangebote zur 
Verfügung.

Gemeinsam  
von Anfang an
Inklusionsprojekt

6 Plätze | ab 6 Jahre

Mit diesem inklusiven, re-
silienzorientierten Wohn-
projekt möchten wir den 
Ausgangspunkt für Toleranz, 
Sicherheit und Mut im ge-
genseitigen Umgang von be-
hinderten und nichtbehin-
derten Kindern sowie deren 
Eltern stärken und ausbau-
en. Es geht um eine Verzah-
nung der Lebenswelten von 
verhaltenskreativen Kindern 
mit und ohne Behinderung. 
Die Wohngruppe möchte 
mit ihrer besonderen Prä-
gung und personellen Beset-
zung ein „Mehr“ an Förde-
rung und sozialer Teilhabe 
ermöglichen, so dass alle in 
ihren emotionalen und sozi-
alen Kompetenzen vonein-
ander profitieren.

Koje
Krisenunterkunft für Kinder

8 Plätze | 6 bis 12 Jahre

Die Koje ist ein sicherer Ort, 
der Kindern und Familien 
die Möglichkeit gibt, ihre 
aktuelle Krisensituation in 
einer Auszeit voneinander 
neu zu sortieren. Das Erken-
nen von Konflikten, Defi-
ziten aber auch familiären 
Ressourcen - und sich daraus 
ergebende Bedarfe - tragen 
dazu bei, familiäre Neuori-
entierungen zu ermögli-
chen, eine Perspektive zu 
benennen und bei positiver 
Prognose in Rückkehrpro-
zesse münden zu lassen. Das 
Wohl des Kindes und dessen 
Entwicklung stehen dabei 
immer im Fokus

Wirbelwind
Krisenunterkunft für 
Säuglinge und Kleinstkinder

8 Plätze | 0 bis 6 Jahre

Wir arbeiten für Familien in 
Krisensituationen, welche 
die Betreuung der eigenen 
Kinder aktuell nicht bewälti-
gen können. Im Zentrum 
steht der Kinderschutz ein-
schließlich der Gewährung 
der vitalen Grundbedürfnis-
se. Möglichen Traumatisie-
rungen wird durch beson-
ders verlässliche emotionale 
Zuwendung und Betreuung 
begegnet. In interdisziplinä-
ren Kooperationen können 
Entwicklungsverzögerungen 
und individuelle Auffällig-
keiten eingeschätzt werden. 
Umfangreiches Clearing mit 
Anamnese und Genogramm-
arbeit sowie strukturierte 
Eltern- und Familienarbeit 
führen zu einer umfassen-
den Hilfeempfehlung für 
das Jugendamt. 

ZwischenHalt
Krisenunterkunft für 
Jugendliche

10 Plätze  
i.d.R. 12 bis 18 Jahre

Unser Krisenwohnprojekt 
für Jugendliche befindet 
sich in Hellersdorf in einem 
großzügigen früheren Schu-
lersatzgebäude. Krisenin-
tervention und Clearing im 
Schicht- und Wechseldienst 
führen zu mehr Über-
sichtlichkeit und Stabilität 
der Jugendlichen, so dass 
weiterführende Hilfe-
empfehlungen gemeinsam 
erarbeitet und begleitet 
werden können. Das Fall-
management erfolgt über 
eine Sozialpädagog*in. In 
der unteren Etage befinden 
sich ein großer Freizeit- 
und Sportraum sowie ein 
Familienraum für Kontakte 
und Gespräche. 

Zossener Straße 31-33 
12629 Berlin 

Tel.: 030 99 27 45 20 
wirbelwind@kilele-berlin.de 

Nossener Straße 37 
12627 Berlin 

Tel.: 030 99 89 104 
zwischenhalt@kilele-berlin.de 

Ortolfstraße 162 
12524 Berlin

Tel.: 030 51 65 34 44
kiko@kilele-berlin.de

Peter Huchel Straße 41 
12619 Berlin 

Tel.: 030 54 70 77 49 
huchelstr@kilele-berlin.de 

OuedlinburgerStraße 86
12627 Berlin

Tel.: 030 99 28 51 71
koje@kilele-berlin.de

Krisenintervention und Clearing/InklusionKrisenintervention und Clearing

gemeinsam 
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projekt                      

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

Hoffnungsschimmer
Jugendwohngemeinschaft für 
Mädchen und junge Frauen

3 Plätze + 1 BEW   
i.d.R. 15 bis 21 Jahre

Das Projekt Hoffnungs-
schimmer bietet Mädchen 
und jungen Frauen mit  
Migrationshintergrund und/
oder Fluchterfahrung ei-
nen gesicherten Lebensort 
mit  einem festen Rahmen 
und  festen Ansprechpart-
ner*innen und ermöglicht 
das Erlernen von Fähigkei-
ten  zur Verselbständigung, 
einschließlich der Unterstüt-
zung in allen behördlichen 
Angelegenheiten. 
Wir bieten den jungen Men-
schen Förderung und Un-
terstützung bei der Persön-
lichkeitsentwicklung, der 
Entwicklung sozialer Kom-
petenzen und ihrer schuli-
schen und / oder beruflichen 
Ausbildung.

Ludwigsfelder Str. 4
12629 Berlin

Tel.: 030 89 74 17 50
hoffnungsschimmer@kilele-berlin.de

Kiefholz
Krisenunterkunft für 
Jugendliche

8 Plätze  
i.d.R. 12 bis 18 Jahre

Das Krisen- und Clearing-
projekt für Kinder und Ju-
gendliche in einem denk-
malgeschützten Haus in 
Berlin Treptow-Köpenick 
arbeitet in enger Koope-
ration mit Krisendiensten, 
Jugendämtern und den Fa-
milien an der Weichenstel-
lung für passgenaue Hilfen 
und konstruktive Krisenbe-
wältigung. 
Das Fallmanagement und 
die Arbeit mit den Fami-
lien erfolgt über eine So-
zialpädagog*in. Das Team 
aus Erzieher*innen ist im 
Schicht- und Wechsel-
dienst tätig und begleitet 
die jungen Menschen bei 
der Findung und Umset-
zung ihrer Perspektivop-
tionen.

Kiefholzstraße 275
12437 Berlin

Tel. 030 39 77 98 90
kiefholz@kilele-berlin.de

KIEFHOLZ! HOFFNUNGSSCHIMMER

Antönchen
Kleinstkindprojekt intensiv im 
Verbund

5 Plätze | 2 bis 6 Jahre

Seit April 2021 ist unser 
Modellprojekt für eine bin-
dungserhaltende Wohngrup-
penunterbringung gestartet. 
Für den Bindungserhalt in 
dieser Altersgruppe wird ein 
Elterncoaching sowie ein 
durchgehender Betreuungs-
rahmen durch die gleichen 
Fachkräfte im 5-Tage-Rhyth-
mus in den Wachzeiten der 
Kinder vorgehalten. Besonde-
ren Mehrbedarfen für diese 
Altersgruppe wird durch eine 
Doppelpräsens der Fachkräf-
te, auch an den Wochenen-
den, Rechnung getragen. Das 
Projekt ist Tür an Tür an eine 
weiterführende Kindergrup-
pe gebunden. Wir kooperie-
ren mit einer Kita, die fußläu-
fig im Kiez für alle betreuten 
Kinder Plätze zur Verfügung 
stellt.

Anton-Saefkow-Platz 13
10369 Berlin

Tel.: 030 39 77 98 70
antoenchen@kilele-berlin.de


